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Inhaltsabriss 
 
Am 27.10.2005 ist auf der 18. Sitzung des Ständigen Ausschusses des 10. Nationalen Volks-
kongresses die Revision des „Wertpapiergesetzes der Volksrepublik China“ verabschiedet 
worden. Die revidierte Fassung des Gesetzes trat am 1.1.2006 in Kraft. 
Die Revision des Wertpapiergesetzes verfolgt unterschiedliche Ansätze. Der erste Ansatz ist 
in einer Liberalisierung in gewissen Bereichen (z.B. Aufhebung von Verbotstatbeständen, 
Einführung neuer Finanzprodukte und Handelspraktiken, Herabsetzung der Voraussetzungen 
für Emissionen und für die Börsenzulassung) festzustellen. Der zweite Ansatz liegt in der 
Verbesserung des Anlegerschutzes, indem Anspruchsgrundlagen für Schadenersatzansprüche 
beispielsweise für die Verletzung von Publizitätspflichten (Informationshaftung) konkretisiert 
oder für Insiderhandel und Marktmanipulationen neu eingefügt wurden. Dem Anlegerschutz 
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dienen auch neue Publizitätspflichten im Verfahren der Genehmigung von Emission, die Er-
richtung eines Anlegerschutzfonds und die vor einer Einzel- und Gesamtvollstreckung abge-
sicherte Trennung zwischen eigenem Vermögen der Investmentbanken und Kundenvermö-
gen. Ein dritter Ansatz bei der Revision des Wertpapiergesetzes ist in einer Stärkung der 
staatlichen Aufsicht zu sehen, wie sie beispielsweise in den erweiterten und konkretisierten 
Befugnissen der chinesischen Wertpapieraufsichtskommission zum Ausdruck kommt. Nicht 
zu verkennen ist schließlich, dass die Revision des Wertpapiergesetzes an verschiedenen 
Stellen ein Bestreben des chinesischen Gesetzgebers zu mehr Rechtsstaatlichkeit zeigt. 
Am auffälligsten ist jedoch die Neuregelung des Rechts der Investmentbanken: So wurde 
stillschweigend die bislang praktizierte Trennung zwischen „Universalwertpapiergesellschaf-
ten“ und „Kommissionswertpapiergesellschaften“ abgeschafft und die Mindestkapitalaus-
stattung von Wertpapiergesellschaften vom (erweiterten) Geschäftsbereich abhängig gemacht. 
Für chinesisch-ausländische Joint Venture-Wertpapiergesellschaften gelten neben dem Wert-
papiergesetz außerdem Vorschriften der chinesischen Wertpapieraufsichtskommission aus 
dem Jahr 2002, wobei bislang nur vier Joint Venture-Wertpapiergesellschaften den Schritt auf 
den chinesischen Kapitalmarkt geschafft haben. 
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